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PRAXISINSTALLATION

Windows XP aus müssen Sie die untere der
beiden Optionen wählen, nämlich “Benutzer-
definiert (erweitert)“.

Anschliessend sehen Sie die verfügbaren
Laufwerke als Installationsort: Wählen Sie die
erste Partition für das Windows-Setup, sonst
gehen unter Umständen Ihre Daten auf ande-
ren Laufwerken verloren.

Wichtig ist die Funktion “Laufwerkoptio-
nen (erweitert)“ rechts unten. Vor dem Klick
darauf vergewissern Sie sich, dass die richtige
Partition ausgewählt ist, ehe Sie auf “Forma-
tieren, OK“ klicken.

Damit werden sämtliche bisherigen Win-
dows-Dateien gelöscht. Die Neuformatierung
des Laufwerks ist innert weniger Sekunden
abgeschlossen, Sie drücken erneut “Weiter“,
um die eigentliche Installation zu starten.

Windows 7 installieren und
einrichten

Das Setup des neuen Windows selbst dauert
in der Regel rund 20 Minuten. Abschliessend
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folgen einige systeminterne Tests sowie ein
weiterer Neustart des Computers. Allerdings:
Sie müssen in der ganzen Zeit nichts machen –
Windows erledigt alles selbst.

Im Anschluss an den letzten Neustart er-
scheint ein Fenster, in das Sie einen Benutzer-
sowie einen Computernamen eintippen. Be-
stätigen Sie diesen Schritt mit “Weiter“.

Als nächstes verlangt der Setup-Assistent
ein Kennwort für Ihr Benutzerkonto, das Sie
sicherheitshalber zweimal eingeben müssen.
Ebenfalls zwingend vorgeschrieben an dieser
Stelle ist ein Kennworthinweis. Sonst wird die
Schaltfläche “Weiter“ nicht aktiv.

Im nächsten Fenster tippen Sie den 25-stel-
ligen Produktschlüssel für Windows 7 in das
dafür vorgesehene Feld ein. Sie finden ihn auf
einem Aufkleber auf der CD-Hülle. Danach
drücken Sie die Schaltfläche “Weiter“.

Wählen Sie die Option “Empfohlene Ein-
stellungen verwenden“ und bestätigen Sie Da-
tum und Uhrzeit mit einem Klick auf “Weiter“.

Bisherige Einstellungen wieder
einspielen
Im Prinzip ist Windows 7 nun fertig installiert,
doch noch fehlen all die Einstellungen wie
Konten, Favoriten, E-Mails, Dokumente, Mu-
sik, Videos, Bilder und vieles mehr. Diese ha-
ben Sie eventuell unter Windows XP gespei-
chert. Im Artikel “XP-Daten sichern“ ab Seite
20 finden Sie eine Anleitung, wie Sie Ihre
XP-Daten und -Einstellungen in Ihr neues
Windows 7 einspielen. psm ■
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Der Umstieg von Windows XP auf Windows
7 ist zwar leicht, unterliegt aber einer

Einschränkung: es besteht keine Möglichkeit,
Windows 7 einfach über XP zu installieren
und so alle installierten Programme zu erhal-
ten. Wie Sie allerdings mit dem Tool Windows
Easy-Transfer Ihre persönlichen Einstellungen
und Daten sichern, lesen Sie auf Seite 20.

Nachdem Sie Ihre “alten“ Daten und Einstel-
lungen gesichert haben, können Sie das Setup
des neuen Betriebssystems starten. In der Regel,
von Online- und Studentenversionen abgese-
hen, verwenden Sie dazu eine Installations-DVD.

PC von der DVD booten
Um Windows 7 neu zu installieren, legen Sie die
Installations-DVD ins Laufwerk und booten den
PC neu.

Achten Sie während des Hochfahrens auf
dem Monitor darauf, welche Taste Sie drücken
müssen, damit der PC nicht von der Festplatte,
sondern von der DVD startet – meist ist das
[F10], [F11] oder [F12].

Bestätigen Sie die Sprach- und Tastaturein-
stellungen mit “Weiter“ und klicken Sie auf
“Jetzt installieren“. Damit startet das Setup.

Nach wenigen Sekunden erscheint ein Fens-
ter, in dem Sie noch die Lizenzbedingungen
von Microsoft akzeptieren müssen.

Partition und Festplatte
wählen

Wenn Ihnen bisher unter Windows XP nur ein
Laufwerk (C:) zur Verfügung stand, müssen
Sie Windows 7 ohnehin auf dieser Partition in-
stallieren. Doch auch sonst gilt: Das Betriebs-
system gehört auf das “alte“ C-Laufwerk.

Mit einem Klick auf “Weiter“ gelangen Sie
zu folgender Auswahl der Installationsart. Von
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Windows 7
schnell installiert
Eine Neuinstallation von Windows 7 ist denkbar einfach und schnell erledigt. Wir erklären Ihnen in wenigen Schritten, wie Sie vorgehen.

auf DVD


